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Nachtschwärmer

\/7. * *.,\ •

im

à*rT ^

Als ursprüngliche Felsbewohner sind Steinmarder

in den «Steinwüsten» unserer Siedlungen in

ihrem Element. Spiel, Neugier und Aggression
veranlassen sie dazu, an Gummiteilen von Autos

zu nagen. Dies hat ihnen auch den Namen

Automarder eingetragen.



Viele ursprünglich in anderen Lebensräumen heimische Tiere - darunter

auch nachtaktive - haben in Städten und Dörfern eine neue Heimat

gefunden. Dank ihrer Anpassungsfähigkeit sind sie zu so genannten

Kulturfolgern geworden.

Tagesschlafplatz

Werben um Weibchen

schmaler Durchlass

Straßenüberquerung

Nahrungssuche

s Komposthaufen

Futterstelle

Igel brauchen einen vielfältigen Lebensraum; diesen

finden sie im intensiv bewirtschafteten

Landwirtschaftsgebiet kaum mehr. Menschliche

Siedlungen sind ihre neue Heimat geworden.

Igel leben einzelgängerisch, haben aber keine

abgegrenzten Reviere, die sie markieren und

verteidigen. Ihre nächtlichen Streifzüge führen

sie mehrere hundert Meter weit.
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